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Perfonalnachrichte«
ans dem Bereiche des Minifteriums des Inner» .

Wersttzt » » rde « :
A ««tsch» an » , Karl , AmtSaktuar bei« Amt Lörrach , »um Amt

Tauberbischostheim ;
M « » », Kaspar , Amtsaktuar beim Amt Offenburg , zum

Amt Kehl ;
Müller , Josef , Aktuar beim Amt Tauberbischostheim , zum

Amt Offinburg und
Meiler , Alfred , Aktuar beim Amt Kehl , zum Amt Lörrach .

Personalnachrichten
ans dev» Bereich deS Ministeriums der Justiz ,

deS KnitnS und Unterrichts.
In de« Muhestand verseht Wurde :

Araud , Johann Adam , Amtsgerichtsdiener und Gefangen »
würter beim Amtsgericht Weinheim , aus Ansuchen unter
Auerkennung seiner langjährigen treugeleisteten Dienste ;

Majer , Thomas , Amtsgerichtsdiener und Gefangenwärter
beim Amtsgericht Wolfach , auf Ansuchen unter Anerken¬
nung seiner langjährige » treugeleisteten Dienste .

Verseht Wurde :
seiger , Christian , AmtSgerichtSdiener und Gefangenwärter in

Neckarbifchostheim , zum Amtsgericht Wolfach ,
Iege « , Valentin , AmtSgerichtSdiener und Gefangenwärter in

Triberg , zum Amtsgericht Weinheim ,
Schkiuöwein , Adam , Amtsgerichtsdiener beim Amtsgericht

Pforzheim , zum Amtsgericht Neckarbischofsheim,
die Gerichtsvollzieher :

Hschenauer , Heinrich , beim Amtsgericht Mannheim , zum
Amtsgericht Villiiige » ,

Maas , Karl , beim Amtsgericht Eberbach , zum Amtsgericht
Mannheim ,

Kaury , Karl , beim AmtSger . Staufen , zum Amtsger . Eberbach ,
Ernannt wurde :

Schroff , Johann , Aussetzer beim Landcsgefängniß Freibnrg ,
zum Amtsgerichtsdiener in Pforzheim ,

Schreiber , Karl , »ichtetatiuäßiger Aussetzer beim Amtsgefängniß
ivtannheiui , zum etatmäßigen Aufseher daselbst ;

Wechter , Gustav , Zivilanwärter von Hart , zum » ichtetat -
mäßigen Gerichtsvollzieher beim Amtsgericht Staufen .

Personalnachvichten
ans dem Bereiche der Gr . Stenerverwaltung .

Verseht Wurde « :
die Fiiianzpraktikaute » :

Siedert , Albert , Dr . , in Sinsheim , als erster Gehilfe zu der
großh . kombinirten Verrechnung St . Blasien ,

Kaff , Theodor , in Konstanz , als Steuerkontroleur zu der
großh . Obereinnehmerei Sinsheim ,

Methmuud , Enge » , bei der großh . Obereinnehmerei Ueber -
lingen , als HanptamtSgehilfe » ach Konstanz ,

Uhmann , Peter , in Wirsloch , als erster Gehilfe zu der großh .
Obereinnehmerei Ueberlingen .

Augetöeitt wurde :
Khrler , Johann , Finauzpraktikant in Altbreisach , der großh .

Obereinnehmerei Offenburz als erster Gehilfe .

Hlekertrage » » « rde :
Kaffer , Wilhelm , Slenereinnehmer in Radolfzell , di« Steuer -

einnthmrrei Müllheim ,
Kä « s«l , David , Steuereinnehmtr in Gernsbach , die Steuer »

einnehmerei Radolfzell ,
Sauer , Ludwig , Steuereinnehmer in Endingen , die Steuer »

einnehmerei Gernsbach ,
Veckeudach , Georg , Steneroberaufseher in Donaueschingen ,

unter Sriieniiung desselben zum Struereiunehmer , die
Steuereinnehmerei Endingen .

I » de« Ynhelland verseht :
Nock , Mathäus , Steneraufseher in Durlach , auf Ansuchen

unter Anerkennung seiner langjährige » treuen Dienste .
Verliehe « « urde :

Iische », Emannel Ludwig , RevifionSaufsrher in Bruchsal , die
Auszeichnung für 18jährige treue Dienste .

Verseht wurde « :
Die Steuerausseher :

Iimmer , Michael , in Meßkirch , nach Kehl ,
Klettner , Johann Georg , in Wolfach , »ach Meßkirch ,
Nlattmann , Johann Georg , in Kandern , nach Wolfach ,
Htntrant , Bernhard , i» Haslach , nach Kandern ,
Steiubrenuer , Adolf , in St . Märgen , nach Haslach ,
Iechtig , Kornel , in Karlsruhe , nach St . Märzen ,
Selber , Engelbert , in Achern , noch Durlach ,
Narleon , Joseph Anton , in Eichstetten , nach Achern.

Todesfälle :
Gestorben find :

Lütterer , Franz , Steuereinnehmer in Mühlburg , am 23 .^ Februar d. I . ,
'

.
Lkade « , Heinrich , Steuereinnehmer in Feudenheim , am 5.

Mär , d . I .
_

Ans der Residenz.
Karlsruhe , 14 . März .

— Pas Aouzert , welches vorgestern Abend zwei Karls¬
ruher Künstlerinnen , die Konzertsängerin Frl . Jrion und
die Pianistin Frl . Fa ißt , sowie der Cellist Herr Hart -
de ge » aus Kassel im Museumssaale veranstalteten , wurde für
dieses Künstlertrio rin außerordentlicher Erfolg . Denn das
Publikum , angeregt durch die Vorzüglichkeit der Darbietungen ,
versäumte es nicht , seiner Anerkennung durch lebhafteste » Beifall
Ausdruck zu geben und sich de» künstlerischen Genuß durch
besondere Zugaben verlängern zu lassen. Die hübsche Stimme
und der gefällige Licdvortrag von Frl . Jrion zeigte sich schon
in der Bach ' schen Arie . Mein gläubige « Herze '

, dann ferner
im Mignonlied und endlich in der . Mondnacht '

, mit welchem
6a capo gesungenen Liede sich die pianistische Begleiterin der
Gelänge , Frl . Faißt , auch im Konzertsaale als beachtenS-
werthe Komponistin einführte . Ueberhaupt »ahm Frl . Faißt
vermöge der technisch sicheren und , wie durch den Vortrag der
L -moII - So » ate Beethovens bewiesen, auch an Empfindung
reichen Inhalt ihre « Spiel « an dem Gesammterfolge des Abends
vollen Antheil . Der Cellist , Herr Hartdegen , wird feit
diesem Konzert auch nicht mehr unbekannt in Karlsruhe bleiben .

Den » die leicht» Art , mit welcher er dir Schwierigkeiten der
Davidoff ' schen Polonaise und zumal die technische Koketter!»
bei Popper ' schen . Elfentauz ' Überwand , sowie nicht »linder
dt« innerlich « AuSdrucksfähigkeit , » ip er sie in dem . Largho '
Händel 'S an den Tag legte , führt « für fein Können eine beredt«
Sprach « und trug ihm viel Anerkennung ein .

# Stenographie . Der Verein für vereinfacht » Steno¬
graphie wird morgen , Freitag den 15 . d« . Mts ., Abend«
halb 9 Uhr in der Oberrealschule (Waldhornstr . 9) einen neuen
Kurs »» in dem System der vereinfachten Etenopraphie (System
Schreh , Dr . Johnen , Dr . Socin ) eröffnen . (Honorar 3 M .
einschließlich aller Lehrmittel .) Der junge Verein , der in der
kurzen Zeit seine« Bestehen « auf 30 Mitglieder angewachsen
ist, hat mit feinem letzten Kurse hier in Karlsruhe so schöne
Erfolge erzielt , daß » ir de« neuen Kurs »« nur warm em¬
pfehlen könne» . Um nur eine« der diele» Urtheil « über da«
System hier wiedrrzugrben , führen wir da« von Herrn Dr .
Klaustng , Rektor der höh . Bürgerschule in M . * Gladbach
(vorher Stolzianer ) an : . Wer vorurtheillo » an die B . St .
herantritt muß sich von de« durch fit gegenüber de» bisherigen
Systemen erzielten großen Fortschritt überzeugen . ' Da der
groß « Werth der Stenographie allersr ' t» bekannt ist, so machen
wir an dieser Stell » »och einmal besonder« auf de» Kur »
aufmerksam .

* gine wichtige Entscheidung für Kaffeewirthe , Thee»
oder Milchhallen und Speisehäusrr Seiten « großh . Oberlande ««
geeichter Karlsruhe vom 12 . November 1894 (Strafsenat ) ,
findet fich in der ersten Nummer des neuen 61 . Baude » » der
Annalen der großh . bad . Gerichte ' . Rach 8 33 der Reichs-
Gewerbeordnung bedarf jeder zum Betreibe » einer Eastwirth -
fchajt , Schaulwirthschast oder de» Kleinhandel » mit Brannt¬
wein oder Spiritus der Erloubniß sin Baden des Bezirks »
rathesj . Nach 8 105 i desselben Gesetze « finden auf Gast -
und SchankwirthSgewerbe u . a . m. diejenigen Bestimmungen
keine Anwendung , nach welchen die Gewerbetreibende « an
Sonn » und Feiertagen di« Arbeiter zum Arbeiten nicht ver¬
pflichte» können und nach welchen Gehilfen , Lehrlinge u . a .
im Handelsgewerbe an Soun - und Feiertagen nur beschränlt
beschäftigt werden können , bezw . in offenen Verkaufsstellen an
diesen Tagen Gewerbebetrieb überhaupt nicht stattfinden darf .
(88 105a , 105b — g, § 41a bet Gew . - O .) Run hatte der
Bezirksrath Freiburg bestimmt , daß die Inhaber von Kaffee»,
Thee - , Milch - , Mineralwaffer - und Speisehalle » an ollen
Soun » und Festtagen ihre Gewerbe nur bi» Abend» 9 Uhr
betreiben dürfen . 8 « wurde dabei angenommen , daß » Schank-
ivirthschafte » ' im Sinne der Gew. -Ordng . nur die Stätten
seien, wo Wein , Bier , überhaupt geistige Getränke aut »
geschänkt werden , daß also Kaffeehäuser u . dergi . in ihrem
Sonn » und Festtagibetriebe beschränkt werden könnten . Al »
aber ein Kaffeewirth wegen Nebertretung dieser Bestimmungen
destrast wurde , sprach da » Oberlandesgericht ihn frei , da nicht
nur der Ausschank geistiger Getränke einer Wirtschaft dm
Charakter einer Schankivirthfchast aufpräge . Also können
» ich Kaffee», Milch ». Thceschänke» nicht in der Weife in ihre «
Soun - und Festtagsbetrieb beschränkt werde», als dies der
Bezirksrath Freiburg getha » hat . Ebenso wird in Bayern
und Preußen von de» Gerichten geurtheilt .

Kclschifch.
Kriminal - Roman von Max Jagow .

Nachdruck verboten .
28 ) (Fortsetzung .)

Seine feste Entschlossenheit und seine Rache athmende
Redrveisr machte , wie ich gestehen muß , einen tiefen Ein -
druck auf mich.

Am Nachmittag jener Tage « brachte mir der Brief¬
träger unter anderen Postsachen die neueste Nummer des
» Journal de Mrdrcine dr Pari » ,

* welches mir regelmäßig
zuging . Als ich am Abend allein bet der Lampe faß ,
öffnete ich die Zeitschrift und vertiefte mich in ihren Inhalt .
Besonders zog mich ein Aufsatz von Dr . Le Baron aus
Paris m , der über zwei Fälle zufälliger Vergiftung durch
ültz» groß « Dosen von Haschisch handelte . Mit diesem
Gegenstand war ich bereits einigermaßen vertraut , denn
derselbe hing mit meinem Studium über Nervenkrankheiten
zusammen . Hauptsächlich lenften folgende Worte meine
Aufmerrsamkeit auf fich : . Ferner möchte ich die Medizin -
grrichtliche Frage anregen , ob der Zustand , welcher durch
Genuß von Haschisch hrrbeigeführt wird , sich nicht bet
gewissen Kriminalfällen anwenden läßt , und zwar , um
Personen , die eine » Verbrechens verdächtig find , Geständnisse
zu entlocken und dadurch vielleicht schwere RechtSirrthümer
zu vermeiden /

«Gewiß » warum it*** »* st"iate ich mi -*> dl ich dst

Möglichkeiten überlegte , welche dieser Vorschlag des Pariser
Gelehrte » enthielt .

Das Haschisch bot in der That eine Menge von Hand¬
haben sür die Entdeckung von Verbreche » . War eS bei¬
spielsweise möglich , jenen Mann , den Kuno in so starkem
Verdacht hatte , unter den Einfluß eines Haschischrausches
zu bringen , bann konnte er auch gegen seinen Miller ver¬
anlaßt werden , seine innersten Geheimnisse zu verrathrn ,
ja selbst einen Mord «iuzugestehen , falls er einen solchen
begangen hatte .

Aber wie thöricht war «», an eine derartige Möglichkeit
auch nur zu denken . Arnold würde doch keineswegs ein
solcher Thor sein , freiwillig das Gift zu nehmen , und ein
Gesetz, ihn dazu z» zwingen , gab es nicht . So schenkte
ich denn der Sache weiter keine ernste Beachtung .

Am Tage darauf machten Kuno und ich eine Spazier¬
fahrt durch den Thiergarten . Als wir langsam einen
ruhigeren Theil desselben durchfuhren , zog ich das französische
Journal autz der Tasche , da « mir tag » zuvor zngrgangr »
war , schlug die Abhandlung auf . die mich in so hohem
Grade interessirt hatte , und reichte sie meinem Freunde
hin . mit der Bitte , sie einmal zu lese« .

Kuno las schweigend , bis er an die Zeilen kam , die
meine Aufmerksamkeit erregt hatten , dann ließ er daS
Journal faüeu , schlug mich auf die Schulter und rief so
plötzlich „ Bravodaß die Pferde erschrocken und in eine
schnellere Gangart fielen . „Sie haben das Räthsel gelöst !

wollen w>r ' » waäal *

Mit der ihm eigcnthümlicheu Schnelligkeit des Ver¬
ständnisses , hatte er sofort die Bedeutung jenes Vorschlag «
in Betreff des Haschisch erfaßt und mit gewohnten ! Ungestüm
sich zur thatsächlichen Verwirklichung entschlossen. Ja , er
wollte mich sogar in die Verschwörung mit hineinziehe ».

„ Beabsichtigen Sie wirklich de» Versuch zu wagen ? "

fragte ich.
„Mit Ihrer Hilfe , ja . "

„Mit meiner Hilfe ? "

„So ist ' » ! Bis zu einem gewissen Punkte vermag
ich selbst den Plan anszuführen , aber der medizinische
Theil dieser Kriminalsache erfordert die Dienste eine»
Mannes , der mit dem Gebrauch deS Haschisch vertrant ist .

"

„Und den Theil soll ich übernehmen ? "

„ Natürlich ! " antwortete er eifrig . „ Ich werde den
Schurke » stellen , Sie geben ihm daS Haschisch ein, und
dann haben wir ihn, "

fügte er hinzu und hob daS Journal
auf , das auf den Bode » deS Wagens gefallen war .

Im Verlauf unserer langen Fahrt besprachen wü
die Angelegenheit ernstlich , und schließlich verpflichttte ich
mich doch, ihm meinen Beistand zu leisten , wenn eS ihw
gelingen sollte , seinen Mann aufzufinden und wenn irgend
eine Aussicht vorhanden wäre » da « Experiment an ihm
zu versuchen .

Im Grunde genomuwn hatte Kuno « ein « Dienste
dl» die eines Geheimpolizisten angenommen , und ich war
einem derartige « Abenteuer in der That nicht abgenetßt .

E - rtftip » , stlgt . )



* Astor Sie Merarifchen Srücht » to Aarkarnher
Safchiugszekk schreibt die . Straßb. Post " ; Die Fasching »,
zeit bat u. A . auch zwei Ka >l< ruher Humoresken gezeitigt ;
di« «tue » Karlsruher Geschwätzgebabbel - ist in
Karlsruher Mundart verfaßt von FrauzKarrer und zeigt
«inen nicht ganz gleichartige » Humor, aber eine gesunde
Fassungskraft für lokalwihige Vorgänge und wird manchen
wohlgeneigt«» Leser innerhalb dieses Rahmen» finden . Die
zweite » Die Sage vom Lauterberg - . Nach amtlichen
Luellen bearbeitet von Jakob Sp » Schwacher und Cie .
ist in nicht geleimter Rede geschrieben, ein Faschingsscherz ,
der auch dann und wann ein wenig auf da» politische Gebiet
hinübergreift , namentlich dann, wen » der altrömische Be¬
wohner des Lautersbergs Ritter Puro in den 24 Mußestunden
feine » Tage» Redeübungen hält. Er nennt die» » wacker
musern- , ein so unschuldiger Scherz , daß er wahrlich die
Bitterkeit der Kritik nicht herausfordern sollte . Ritter Puro,
dessen Name später in Lauter übersetzt wird, hatte für eine»
trefflichen Wein auf dem Berge ein Reservoir angelegt, das
jetzt al» Wasserreservoir benützt wird . Er erhängt sich, al»
die i» dem Nachbarorte Beiertheim eingeführt« Weiusteuer
auch sein Reservoir treffen soll. Seine Redekunst hat sich auf
die Karlsruher Gemeindekollegien vererbt . Doch genug des
grausame» Spielst Den Wletscherursprung des LanterbergS
mag, wer will, im Büchlein selbst Nachlesen.

2 ) Hieichshallentheater. Das gestern außer dem » Dome
Panzer- noch zur Aufsührnn« gebrachte Stück, » Weiberthränen
wirlen - , fand viele » Beifall . In demselben zeichneten sich
besonders Frau und Herr Laß durch ihr feines Spiel aus .
Auch Frl . Deh » hatte ihre Rolle ganz gut aufgefaßt, nur
fehlte rS ihr noch au Routine . Herr Ernst war für die Rolle
zu schwerfällig , führte dieselbe aber sonst recht wacker durch.
Morgen Freitag gelangt der Schwank von Mnlachow und
Elsner in 3 Akte» » Wenn man im Dunkeln küßt- zur erste»
Auskübrung. Direktor Laß hat dieses Stück in Stuttgart
über 10 Mal mit großem Erfolg gegeben.

8 Aalfche» Geld. Ei » Hiifsdote erhielt vor einigen
Tagen in einer Wirthschaft beim Wechsel» ei» falsches Zwei-
ma»kstück mit dem Bildniß König Ludwig II . von Bayern , der
Jahreszahl 1876 und dem Münzzeichen D, dessen Uuächtheit
er erst entdeckte, als er es wieder ausgeben wollte.

8 Aievftahk . In einem Hotel in der Karl -Friedrich-
straße wurde» in der letzte » Zeit nach »nd nach verschiedene
veifilbelte Bestecke im Gesammtwerth von 40 M . entwendet .
Als Thäterin wurde eine Dienstmagd verhaftet, bei welcher
die entwendeten Bestecke gefunden wurden.

' § TafHeudievstahk . Einem Bahnarbeiter aus GrStzingeu
: Wurden tu einer Wirlhjchaft auS seinem Portemonnaie 40 M.

Von einer Fadrikarbeiteri» auS Maffeubachhaufeu, welche ver»
haftet ist, eiitweiidet .

Badische Chronik .
2k Kochenheim (Amt Schwetzingen ), 13. März. Die

Gemeinde Hocke » heim beabsichtigt rin Krieger- Denkmal zu er-
' stellen mit Sranitunterbau und Brvncefigur ( Krieger). Kosten -
preis 3 — 6000 Mk. Bewerber wolle » ihre Entwürfe nebst

' Kostenberechnungen bi» längstens 1 . April d. I . an den Bor -
sitzende» des De »kmal«komitees senden . 1

- Keivelterg » 13. März. Ueder die Berhandlnnge»
wegen vtt ÄeHegung de» Cementwerke » verlautet , daß die
Verlegung etwa I '/» Millionen Mark Kosten verursache »
Würde . Die Stadt würde davon ein Drittel übernehme » und
auch de» ra . 6 Hektar betrogenbe » Platz de« Eementwerkes
mit Ausnahme eines kleinere » Stücke» , das das Cementwerk
mit Rücksicht auf seine Wuffeikrufl bebakte » will, zu 12 Mk.
den Onudratmeter ankaufeu. Da « Cemeniwerk verpflichtet sich,
seine Benvaltniig mindesten « 15 Jahre lang hier z » lassen
und in dieser Zeit eine Uuilage von mindestens 20,000 Mk .
jährlich zu entrichten .

* Aus Made«, 14 . März. Die diesjährigen Schluß »
Prüfungen an den landwirlbschaftlichen Winter -

. schulen finden wie folgt statt : am i6 . März in Ladenbiirg,
am 2l . März auf Angustenberg und in Offenburg, am 23 .
Mär , in Freiburg , am 28 . März in Villingen, am 29 . März
in Müllheim und Eppingen, am 30 . Ä) Iä >z in Bühl , am 1 .
April in Waldshnt , am 4 . April in Meßkirch , am 6. April
in Tauberbischofsbeil» . — Da » Ministerium de» Innern bringt
zur öffentlichen Keiuitniß, daß es bereit ist , auch im laufenden
Jahre denjenigen landwirthschaftlichen Bezirksvereinen » nd
Spezialvereiuen für Geflügelzucht , welche sich die Förderung
der landwirthschastliche » Nntzgeflngelzucht zur Aufgabe gemacht
haben, auS den zur Verfügung stehenden Mittel» entsprechende
Zuschüsse zu bewilligen . Bewerbungen um solche Beihilfen
für 1895 sind längstens bis 1 . Mai d. I . au das Mini¬
sterium de » Innern einzureiche » ,- Sfullendorf , 13. März . In den Gemeinden des
Amtsbezirks Denkinge » , Großschönach Haltenweiler , Heiligen -
berq. Herdwangen, Aach-Linz» Pfntleudort , Röhrenbach und
Zell wurde du« Schul,,rld ausgehoben ; hoffentlich schließen sich
die »och reslirenden Gemeinden des Bezirk« bald diesem zeit »
gewähe» Belchluffe an.

Gerlchtszeitimg.
Q Karlsruhe , 13. Mä>z. Sitzung der Strafkammer IU.
Ein trotz seiner vielen und empfindlichen Borstrafen un -

derbefferlicher Dieb ist der erst 22 Jahre alte Rodert Böhm
auS Pforzheim. Derselbe kam am 14. November zwischen
12 und 1 Uhr zn dem Fuh >Unternehmer Steller in Ettlingen
und srug bei deiii'elben nw Arbeit nach . Man sagte ihm
solche zu und gab ihm noch , da eS gerade Mittagszeit war ,
zu rffe». Als man Böhm für einen Augenblick allein im
Zimmer ließ, benutzte er diese Gelegenheit, um aus der Tisch»
fchublade den Geldbetrag von 11 Mk. 94 Pfg . zu entweiiden .
Mit dem Geld« ging er durch, doch gelang ek . ihn später
einzuholen und ihm den nicht verbrauchten Betrag . 10 Mk .,
wieder abzunehmen. Mit Rücksicht auf seine Vorstrafe» wurde
tz«r Angeklagte zu 1 Jahr GefLagniß verurtheilt .

Der »weite Fall, betreffend die Anklage gegen Franz

■' — M« - U ■ ■

Eppsl au» Allsild wegen Lsrgehen» gegen g 183tt .Si .9JV.
siel weg .

In geheimer Sitzung kam die Anklagesache gegen
Karl Weiß an« Altweier und Genoffen wegen Verbrechen »
gegen 88 175 uub 176 Ziff. 3 R .St .G.B . zur Verhandlung .
Das Uitheil lautete, Karl Weiß, 38 Jahre alt, 5 Jahre
Zuchthaus und 5 Jahre Ehrhrverluft , Wilhelm Andres
aus Balg 3 Wochen Gefängniß . Die Mitangeklagten Joseph
Kohr und Emil Braun agel , beide ans Balg , wnrden
freigesprochen .

Landw. Besprechililgen nud Versammlungen .
Sonntag den 17. März:

Ueb erlin gen . Nachm . 3 Uhr in Nußdorf (Löwen)
Hauptvetsamuilunz.

Radolfzell . Nachm, halb 8 Uhr in der Sonne in
Weiler landw. Besprechung .

Bonndorf . Nachm , halb 3 Uhr im Gasthaus zu den
drei Königen in Manche » landw . Besprechung .

Kehl . Nachm , halb 4 Uhr iu Muckenschopf landw . Be¬
sprechung .

Bühl . Nachm , halb 3 Uhr im Ochsen zu Unzhurst landw.
Besprechung .

Baden . Nachm . 3 Uhr im Gasthaus zum Hirsch in
Sandweier landw . Besprechung .

Neckarbischofsheim . Nachm . 3 Uhr im Gasthaus
zum Lamm in Waibstadt landw . Besprechung .

WieSloch . Nachm. 3 Uhr im Gasthaus zur Rose in
Malsch Bezirksversammluug mit darauffolgender landw. Be¬
sprechung .

Adelsheim . Nachm. 3 Uhr auf dem Rathhaus« zu
Sindolsheim landw . Besprechung .

Buchen . Nachm , halb 3 Uhr im Gasthaus zum Prinz
Karl dahier Bsznk«vers» »imlung.

TanberbischosSheim . Nachm, halb 3 Uhr in der
Brauerei Stephan zu Königheii » landw . Belp - echung.

Wert he im . Nachm 3 Uhr im Gasthaus zum Hirsch
in Sachsenhnusen Besprechung .

Länbl . Kreditverein Weiher . Nachm . 3 Uhr im Gast¬
haus zum Ritter dahier ordentliche Generalversammlung.

Montag den l8 . März :
Konsumverein Malterdingen . Abends 8 Uhr im

oberen SchnlhanS Generalversammlung.

Telegramme der „Badischen Presse."
BLrlin, 14. März . Graf Wilhelm Bismarck

erschien gestern im Reichstage , nm die Glückwünsche
feiner Freunde zur Ernennung zum Oberpräsidente »
entgegen zu nehmen. Nachmittags nach der Sitzung
des Staatsraths hat sich Graf Bismarck beim Kaiser
gemeldet.

Berlin , 14 . März . In einem heute im „Vor¬
wärts" veröffentlichten Aufruf fordert der sozialdemo¬
kratische Parteivorstand die Arbeiterschaft auf, für
eine imposante Feier des 1. Mai Sorge zu trage».

SCß . Paris , 14. März . Die Pariser Ausgabe
des „RewPork Herald " theilt mit, daß die Theil-
nahme König Huinberts an den Festlichkeiten in Kiel
beschloffene Sache sei .

Paris , 14 . März . Der General-Ansstand ist
von alle » Zündholzfabriken Frankreichs beschloffe »
worden . Die Arbeiter aller Fabriken sind be¬
nachrichtigt worden und werden in Kürze die
Arbeit rinstellen. Die Regierung, welche die Fabri¬
kation der Zündhölzer selbst betreibt , wird genöthigt ,
in Belgien Bestellungen zu machen, um den »öthigen
Bedarf zn decken.

Gibraltar, 14. März . Bootstheile und Signal¬
flaggen von dem spanische » Kriegsschiff „ Königin-
Regentiu". welches seit der Rückreise von Tanger
vermißt wurde, sind bei Cent« und Tarif « ans Land
gespült worden . Die Besatzung dieses , jedenfalls bei
einem der vielen heftigen Stürme der jüngsten Zeit
verloren gegangenen Kriegsschiffes betrug 420 Mann .

London, 14 . März . Die „Times " meldet aus
Philadelphia: Es find Vorbereitungen im Gange, die
russische Gesandtschaft in Washington in eine Botschaft
umzuwandelu .

London, 14 . März . Die „Times " meldet aus
Kobe : A» gut unterrichteter Stelle wird angenommen ,
Japan beab chtige die Pescadoresinseln als Operatious-
basis gegenüber Formosa und Süd -China zu benützen.

Rew -Uork. 14 . Mä >z . Der „Rew-York Herald "
meldet aus Shanghai : Ein japanisches Geschwader,
aus 16 Kriegsschiffen und Kreuzer » bestehend, wurde
jenseits der Nordspitze von Formosa bemerkt. Das
Geschwader kreuze in der Näht von Katung Tamsin,
gegen welches offenbar der Angriff geplant fei . Die
chinesische Garnison daselbst bestehe aus 30,000
Mann.

New O learis , 14 . März . Die Stadt ist ruhig .
Die schwarzen Arbeiter arbeiten jedoch nicht.

TÜ rldr'nburg «Colorado), 14 . März . Die Leichen
der drei vermißten Italiener wurde » bei der Stadt
gesunden. Der italienische Botschafter in Washington
ersuchte um Aufklärungen über diese Angelegenheit .

Deutsche»: Reichstag.
Berlin , 14. März .

Am Bundesrathstisch : Staatssekretär v. Marschall .
Zunächst wird die Berathnug des Antrags Hevl,

Kündigung des HandolsdüertragS » it Argentinien,
ortgesetzt.

Abg . Möller (n. -l.s : Ach kan « für « ich «nd zahl¬
reiche Freunde nur bedauern , daß e3 ein Industrieller
war. der diesen Antrag gestellt hat. Der Antrag-
tellcr hat aber doch anerkenne» « üffen, daß die

Schädigung unserer Landwirthschaft durch de« argen«
inischeu Handelsvertrag, speziell durch dev argen¬

tinischen Weizen nur eine unerhebliche ist.
Argentinien hat auch durch den Ausschlutz feines

Weizens vom deutschen Markt nur geringe Schädigung
zu erleiden . Wie wäre dagegen für «ns die Folge ?
'Sin Zollkrieg würde unausbleiblich fein, und durch
riefen würde uufere Industrie schwer geschädigt. An
Weizen habe» wir ja allerdings im vorige» Jahr viel
aus Argentinien bezogen.

Das ist aber doch nur ein vorübergehender Za-
stand, der den Antrag nicht rechtfertigt . Mit eine«
Zollkrieg fetzen wir unseren Export vollständig auf das
Spiel, welcher nach Versicherung der Exporteure , die
den Export nach Argentinien für ihre Lebensauf¬
gabe erklären, noch weit über 70 bis 80 Millionen
ausmacht . Was würden erst nufere Rhedereieu ver¬
liere « !

Konkurse in Baden .
Breifach . Heinrich Wehrte alt, Handelsmann in Breisach .

KonkursverwalterKaufman» Franz Ulmann hier. Koiiknrs-
forderungeu find bi« zum 10. April 1895 bei dem Ge¬
richte anjiimeldeii. Prüsungsteriuin 20. April 1895 .

Familiennackirichke ».
Auszug au» den - tandesvüchern Karlsruhe .

Geburten : 10 . März. Adam Karl , Vater Adam
Oberle, Werkmeister . 11 . Aloysie Helene , Vater Karl Oesterle»
Kutscher. — Gustav, Vater Julius Werthan , Kaufmann. —-
Heinrich Herbert, Vater August Abele , Buchdrucker .

Todesfälle : S. März . Theresia Köppel , Dienstmad,
ledig , alt 64 Jahre. 12 . Bertha Sayer, alt 68 Jahre,
Wittwe des Maurermeisters Johann Sayer. — Ernst , Kunst»
gewerdeschüler , alt 17 Jahre, Bater Ernst Strübi» , Schreiner.
- - Adam , alt 1 Tag . Vater Adam Oberle, Werkmeister . —
Karl Schmalholz , Schreiner, ein Wittwer , alt 76 Jahre. —
Anna , alt 6 Monate 23 Tage. Vater Franz Hörner , Schaffner.
— Adolf, alt 6 Monate 3 Tage , Vater Albrecht Ludwig,
Schneider . 13. Eva Weber, alt 8l Jahre , Wittwe des Rath¬
schreibers Johann Weder.

Auswärtige Todesfälle.
Freiburg . August Stöcker , Schrrstjetzer , 58 I . a.

Telegraphische Kursberichte
vom 14 . März.

stfrankfurt o . M . (Aafangsknrse ).
Oesterr. Kreditaktien
Oesterr. Staalsb .-A.
Lombarden
i"/0 Portug . St .-A »I.

Frankfurt a . A
Wechsel Amsterdam

„ London
„ Paris
„ Wien

Privatdiscouto
Napoleons
4"/» Deutsch« ReichSaul.

Egypter 105 .50
Ungarn 102 .65
DiSconto Com .-A . 219 .20

. Gotlhardbahn -A. 180.—
Tendenz fest .

(Schl -.ßkmse I .» 2 Uhr 37 Mim )

324 -/.
340 ' /,

92 -/-
26 .45

4"/o Preuß ConsolS

Frankfnrt a .
4°/u Spanische Ext.
5° » Zoll türken
l °/» Türk . Obl . v .
4°/o Ungarn
5" /o Arge» ti»ee‘ <7o Mexikaner

160.05
204 .45
80 .975
165 .55

l 7 '
16 .19 -/

*

105.50
98 36

105.20

4“/o Bad . St .-Obl . i . G. 105 .—
4-/o „ „ i. Mk . 10605
5"/o « riech . E . B . 32 .20
4"/» „ Monopol . 34 .40
5°/o Italien . Rente 88 .50
4% Oest. Golvrente . 103 .40
4 ‘/*7o „ Silberrente 84 . 15
6°/o „ 18» ,er Loose 132 .30
4 ‘/a°/o Portugiesen 39 . 15
III . Orieiltaitteihe 68 .40

« . (Schlubkurse II ., 3 Uhr — Mi« .).
7840

102 .40
27 60

102 95
ööV,
78 .90

Berliner Handelsges .-Akt . 156 .80
Darmstädter Bank- „ 154 .70
Deutsche Bauk- , 181 .40
Diskonto -Commandit 218 .90
Dresdener

’ 158 90
Oesterr. Liinderbank 236 . —

„ Credit „ 324 '/,
Hessische Ludwigsb . N7 .—
Lomdarden 92 -/,

Staatsbahn
Elbthalaklien
Schweizer Siordostb.» „
Mittelmeer
Meridional
Badische Zuckerfabrik
Stordd. Lloyd '

Nack börfe.
Oest. Kredit -A ..
Disconto - Commandit
Staatsbahn
Lombarde »
Tendenz : fest.
Russe»

Kredit-Aktim
Disco »to-Com»Mndit
Staatsbahn
Lombarden

Kreditaktien
Diskonto-Commandit
Lombarden
Russische Noten
Bochumer Gußstahl

Auf Festigkeit

Berlin lAufangskurse).
240 .40
21925
168 .50

46 . 10

Russische Rote»
Laurahütte
Harpener
Siaatsbaha

340 '/.
235 ' /.
134 .20
93 .80

126 30
65 .25
34« )

324 «/.
219 . 40
3407.

937.
219.—

819 .—
125.80
139 .25

36.69
B «rN »» ( Schlußkursel

240 .70 ~ -

219 . 10
46.40

819.20
140 .70

ostpreußische

Gelsenkirchen« Bergwerk 15860
Laurahütte 124.70
Harpener 139 .—
Privatdiskont» 17.

Ilten Abschlüsse« heimische Bahnen fest
'0udS behauptet. Auslandsbahnen fest

Wie » (Vorbörse,.

Cüdbaha gegen Erwartung
Banken behauptst.
Schluß träge .

kredttaktte»
Zlaatsbahu
toinbarden
Rarknoten
17 » Ungar»

!7o Rente
Spanier
kürken

392.50 Papierrente
406 .20 Oesterr . « ronenreut«
110 .50 Länderbank

60.47 Ungar . KronenreM»
124 .40 Tendenz : still-

Pari ».
103 .50 j 37» Portugiesen

787« ! Banqu« Ottoma».
27.45 s Rio Tinto

101«
10180
286.30

9930

728.—
327 .—

tausendfaches Lob verdient ver schöne Scheiten- »«ö
T Kluthenüsaig ». W. chver», Keve«. Preist, fr«. - '



VMM mmu .

von dan billigsten bis m den
feinsten Sorten empfiehlt KOPF , Herrenstrassa

Zahnziehen , Plombinen and alle anderen in das
Fach schlagenden Arbeiten.

Billig * Fraise .
(vorm . G . Stohner),Vifaldotrasse SS .

| , H üntar besonderer Berücksichtigung der Dauerhaftigkeit hergestellt : jSS

!

SCRIILER-UHREN
| In sehr krSft. Nickel -Gehäuse M . 12 und M. 14 , aber auch von

M. 9 an.
| In sehr kräft . Silber -Gehäuse M. 22, aber auch von M. 12,50 an .

GeMüse sehr stark . Werke von merwüstl . Haltbarkeit .
Keine häufigen Reparaturkosten mehr ! 2904.6 .1« . SCffliniDT -STAUB

JEIofuhrmaclier , Karlsruhe , j
154 Kaiserstrasse , gegenüber der Grenadier-Kaserne .

Unübertroffen
als Schönheitsmittel und znr Hautpflege, 972.52.7

*ur Bedeckung von Wunden sowie in der Kinderstube

lanolin rr Lanolin
aus patent . Lanolin der

Lanolinfabrik Martinikenfelde.
Nur Seht wenn mit

In Karlsruhe in der LudwigLöwen Apotheke , in der Hof- _Kaiser,trasse, und in den Droguerien von

In Zinntuben & 40 Pf . und
Blechdosen 4 60 , 20 u. 10 Pf.
Schutzmarke „Pfeilring“.
Wilhem - Apotheke , in der
Apotheke von A. Steinmetz ,
Jui. Oehn nnd von Carl Roth .

2922 . 18.1

Bitte machen Sie einen Versuch I
Ich uetieribe mein « mierfniuit guten Fabrikatein Cheviot , Buckskin re. zum billigste »
Fabrikpreise jetzt auch direkt an Private .Rudolf Müller , Tuchfabrikant , Spremberg , Laus .

Badische Weine
Gebr. Schlager , Lahr i/B.

Prämiiert ,auf allen beschickten
Aasstellnnfen .

1898er Ernte
stillt nach faefim . Beurteilung zuden Beeten des Jahrhunderts .
Wir liefern solche garantiert naturrein :

Wefss- und Rotweine
* ie Kaiaerstübler , Markgräfler ,Ortenancr , Durbacher . Zeller und '

Affenthaler in Gebinde and Fluchen.
Man verlang . Preisinte.

3000.6 .1

N Westfalisch« N
prima Cervelaiwurst 4 Pfd . 1 .20

Plockmnrst 4 „ 1.10
Mettwurst 4 „ —.80
Leberwnrst ger. 4 „ —.70
Schinken , ger., 12—15 Pfd .
schwer, per Pfd . 95 Pfg .,Mstudet gegen Nachnahme 314*

Aug . Kleine ,
- Vlotho t. Westfalen.

E
Schweineschinken, untersucht, 4
u«d bl Ps ., « albst . 4 45 Pf . gor.«e Waare, franco. 3065

JL Petereit , Kalwen , O .-Pr .

tSünsetebern
fartwäbreub angekauft:LN » « rbprinzenftr . 21 2. St .

Ichlackev

Gejundbeillicher Rathgcber

für Eheleute .
Von E . Paul . 2. Aust. 1 .60 Btt .
Geg. Eins. od . Nach« . zu bez. o.

H. Sadowsky iu Wiesbaden .

Reichlicher Verdienst
wird vertrauenswerthe » Personen ge¬boten, sei es aus direkter Vermittlmig
von Anträgen zu Lebens-, Aussteuer-
und Reiiteii- Versicherniigen bei einer
hochsolide «, leistungsfähige « An¬
stalt. oder durch Enipfehlung» be¬
ziehungsweise Zuführung einmands-
sreier Verstcherungskandidalen. Solche
Personen , die bei dieser Berusskhätig-
keit zu tüchtigen Acquisiteuren sich
ansbilden , finden dann gute Stellung
gegen festes Gehalt und Diäte » rc.
Anerbietungen unter Nr. 2640 „ Ver¬
dienst " befördert d . Exp. d . Blattes .

^ « entgeltlich abgeführt
i »Ub« bl 2992 .2.2Glaswerk ,

Kaiserallee II .
Gummischuh

r * nbtn schön reparirt bei Ludwig ,l « urmstr . Hiuterd» 1. 6t 2976

Für eine » erwachsenen Epileptiker

Pension
bei einem Arzte gesucht. Beschäftigung
im Garten gewünscht . 2 .1

Offerten unter G. 3070 an die
Expedition d. BlatteS .

fimiitirrnflnimj. |
70—80 '/» Reinverdienftff
werden erzielt bei Herstellung eines
gesetzlich geschützten Massenartikels
der Baubranchc. Wenig Kapital , keine
kostspielige Einrichtung , keine Fach -
kenntniss « erforderlich. Besonders zu
cnipsehlen für Maurermeister , Zie -
geleibesttzer , Stuckgeschäfte , Bau¬
unternehmer « . Baumaterialieu -
handlunae «. Gest . Offerten unter
E. B. 100 an Haasenstein 4
VoqIop , A. - G. Leioziq erbeten.

Ein Student wünscht .
Nachhilfentunden

in d. Mathematik zu geben. 3082
Näheres Kapellenstratze 4L ,

2. Stock._

. -Gesuch.
Ein Pensionär sucht dm ch Fertigung

von Abschriften pp. Beschäsiignug .
Gefällige Offerten beliebe man uni .Nr. 3083 an die Exped . der „Bad.

Presse " zu senden . 2. 1
ine Engländerin , geprüfte

zM Lehrerin, wünscht Unterricht
in engl . Conversation und
Grammatik zu ertheileii .

Honorar mäßig. Off. mit . Nr . 2908
an die Expedition der „Bad. Presse "
erbeten . 4.2

Aufkäufen :
irthschaft

mit Realrecht
In der Nähe Bruchsal ' S ist eine

sehr gute Wirthschast mit Bäckerei¬
einrichtung, mit großem Bier- und
Weinverbranch, hauptsächlich für einen
Metzger oder Bäcker geeignet , da kein
Metzger im Orte ist, bei einer An -
zabliing von 2000 Mk. unter günstigen
Bedingungen sofort zu verkaufen .

Offerten bittet man unter Skr. 3039
in der Expedition der Baijr Presse
abzngebcn . f 3. 1

I » mimst».
Ein Dampfkessel von 16 Quadrat¬

meter Heizfläche, 1 Dampfmaschine
von zwölf Pferdekräste, zwei eiserne
Wasserreservoir sowie eiujDresch
Maschine und Gattersäge nebst
uöldigen Transmissionen, sämmttiche
Gegenstände in gut erhaltenem Zu .
stände , sind wegen Entbehrlichkeit
einzeln oder im Ganzes billig z»
verkaufen . Offerten unter . Z , 3063
an die Erv . d . Blattes .

‘ Je ' 6. 1

Abbvn
ist billig zu verkaufen . Zn erfragen
bei Wilhelm Klein , Schmtedmeister
in Bulach , 2967 .2.
/ Li » bereits noch neues Tafelklavier' s/ mit großartigem Ton . ist billig zu
verkaufen . Wo ? sagt die Exped . der"Bad . Presse " „nt . Nr. 2870. 3.3
Alkrelandstrgße 16, ilt ein »och fast

„enes, weißes Konfirmanden -
kleid zn verkarsten . Näh. im Laden .

Neufundländer,
echte Nace, Rüde, tiefschwarz ohne
Abzeichen, äußerst wachsam, 3jährig,
selten schönes Exemplar, billig zu
verkaufen , da mir zu scharf. Näheres
unter Nr . 3064 in der Expeditionder
Bad. Presse . 3.1

Dickvüben ,
200 Zentner , 1. Qualität , hat ju ver¬
kaufen . 2998 .6.2

Friedrich Schäfer , Rüppurr
Zu Verkaufe»»

ist ein Dnngkasten und eine schöne
große neue HuudShütte um billigen
Preis . Zu erfragen in der Exped
der Bad . Presse . 2951 .2.2

5telleti fintlenr

ClIMsMldkllI
tüchtiger und selbstitändiger Ar¬
beiter, wird für sofort oder
l . April von einer hiesigen ersten
Fabrik gesucht. Schrift !. Off.
unter Nr . 3092 an die Exped .
d. Blattes . 3.1

Ein tüchtiger
Friseur -Gehilfe

kan» sofort oder in 8 Tage » eintreten
R . Gärtner , Friseur, Dnrlachcrstraße
87 Karlsruhe ._ 3083

VrdArbeiter
für ein« Wasserleitung am neuen
Rangir -Bahnhof hier gesucht. Zu
ertragen auf dem Baubureau Franz
Mützia . 3903 .3.2

finden sofort dauernde Beschäftigtmg.
Näh. Hirschftr. » 8 . 3028.2.2

Eine Büffetdame
findet in filtern größeren Bier -Re¬
staurant zum baldigen Eintritt gute
Stelle durch K. Tröster , Kreuz -
straße 17. 2810.2L

ös«shältmil zesillht
in ein Privathaus (Offenbnrg) mit
selbständiger Führung der Küche.
Mk . 300 pro Jghr . Anständige Frl .
oder Wittwe mit guten Referenzen
wollen sich nrelden.

Näheres unter . Nr . 2994 in der Ex¬
pedition der „Bad . Presse".

Gesucht
wird ein besseres Mädchen auf Ostern
in eine kleine Bahnhoi -Nestauration
znr Stühe . Es mögen sich aber nur
solche melde » , welche gute Zeugnisse
haben . Offerten unter Ehiffer ' V . 8.
Nr. 2993 au die Expedition der »Bad .
Presse " erbeten ._ 2.2

Ein tüchtiges steißiges 3091
ZU ä d e il e n *

gesetzten Alters , wird ans Ostern für ' s
HanS gestickt : Ritterstr . 34, 2 . Stock.

bi » braves Mädchen ,
welche? etwas kochen kann und allen
häuslichen Arbeiten sich willig unter¬
zieht, findet Stelle . Gartenstraße 17 ,
4. Stock. 3094

Tiichtiqe kräftige
ädchen

weide » zum sofortigen Eintritt gesucht .
Lithographische Kunstanstalt

L . CJbeissendöirfer .
Sophienstraste 84 . 30%

Lehriing-Gesuclr ,
Li

In meinem Colonialwaaren - « .
Kassengeschäft findet ein junger
Mann mit entsprechenden Vorkennt-
» issen ans guter Familie zu Ostern
Aufnahme als Lehrling . Kost und
Wohnung im Hause. Gelegenheit zu
gründlicher Ausbildung im Waaren -
fache «nd auf dem Kontor hinreichend
geboten . 3068.3.1

Durlach, den 13. März 1895.
G . F , Slum .

Hauptstraße 28 .

Putnpjiliif.
Ein junger Mann aus acht¬

barer Familie kan» als Lehr¬
ling eintreten . 2897.3 .2

Oscar Suck f
Hofphotograph,

Kaiser st raste 223 .
WB

Kchbindkrikljrling
Ein braver Junge , welcher Lust

hat , die Buchbinderei gründlich zu
erlernen , kann bei mir in hie Lehre
treten 2610.2.8

1. Duttenhofer ,
(W . Ludin'S Nachf .,

Kaiser ft ratze 64 .

Lehrling .
Ein altes bedeutendes Fabrik -

gefchäft in schönem Orte des Mittel¬
rheins sucht znin Frühjahr für das
kaufmännische Comptoir einen
jungen Man « als Lehrling . Der¬
selbe muß aus guter Familie und
im Besitze des einjährigen Zeugnisses
sein. Eintritt erfolak nach Verein¬
barung . Off . unter T . H. 800 durch

Haasenstein tt Bögler , AG .
Frankfurt n. M . 2516.2.2

Friseur - Lehrling .
Ein junger Mann , der Luft hat,

das Friseurgrschäft gründlich zu er-
lernen, findet sofort ober gleich nach
Ostern Stelle bei 2893-2.2

A. Schreiber , Friseur, ^
Lllaikarafeiistniße 85 .

2L Lehrlings -Gesuch, 2868
Ein braver, ordentlicher Junge ,

welcher Lust bat das Sattler - und
Tapezier - Geschäft gründlich zu er¬
lernen, kann aus Ostern in die Lehre
treten bei Jakob Borngässer ,
Sattler und Tapezier» Schützenstr. 49.

Stellensuchen
Junger Kaufmann , welcher »um

1 . April d. I . seiner Militärpflicht
als Einj . Freiw . genügt mrd seit der
letzten 2 Jahre in einem größere«
Moll - und Fell Geschäft thätig geweie»
ist, einige Waarenkeiintnisse defitzk,
sucht in gleicher Brauche Stellung ,
wo er sich noch auf Comptoir vervoll¬
ständigen kann . Off . unter Vf . >287
an Rudolf Missa , Leipzig . 2991 .3 .2

Stellengesuch .
Energischer Herr, erfahren u. schon

gereist , fuebt unter bescheidenen Am
sprüche » Stelle als

Rolaonder ,
gleichviel welcher Branche.

Offerten uirter Nr . 2942 befördert
die Exped. der „Bad . Presse ". 3.8

föi » Heilgehilfe mrd Krankenwärter
der in einen ’ Hospital aus gebildet

und schon mehrere Jahre in Privat -
pflcge und mit Kranken im Anslande
war und nur sehr guteZeugnissebesitzt ,
sucht alsbald Passende Stell , hier
oder- auswärts , auch würde derselbe
sonst einen Vertrauensposten über¬
nehmen. Off . unter: Nr . 2954 a. d.
Exped. der „ Bad Presse " erb. 2.2

Stelle -Gesuch .
Ein junger Mann , welcher in einem

größeren Geschäft schon Vorarbeiter
war und sehr gute Zeugnifle besitzt,
und auch im Schreiben sowie auch in
Buchführung etwas Gewandlheit besitzt
sucht Stellung als Kasseirbote, Portier
oder sonst eine dauernde Vertrauens»
Stelle . Kaution kann auf Verlangen
auch gestellt werde » . Gefl. Offerten
mrter Nr . 3080 in der Exped . der
Bad . Presse ouzngeben ._ 3.1

Stelle -Gesuch.
Ein plan kundiger , zuverlässiger

Maurerpolier der selbstständig" ar¬
beiten kann und ante Zeugnisse besitzt ,
sucht eine Stelle . Offerte» unter
Ehiffer K. M . 3081 an die Expedition
der „Bad . Presse " erbeten , v 3 1

Eiu nichtiger Küfer
sucht Stellung in einer Wei » Handlung .
Gest. Offerten unter .«. L . 2709 an die
Expedition der „ Bad. Presse " erbeten .

Stelle -Gesuch.
Perfekte Verkäufe rin . Inder

Manufaktur - mrd Modewaarenbranche
tüchtig bewandert , sucht , gestützt aus
gute Zeugnisse , bis »5 . April ander¬
weitig Stellung .

Gefl . Offerten bittet mm unter
Nr . 2833 zur Wciterbesörderuiig in
der Expedition der „Bad. Presse " ab¬
geben zu wollen ._ 32

W ^ 6Mll6M6N '

Aveuzstrake 2 %
gegenüber dem Palaisgarten , ist int
2. Stock eine frcuirdliche WichnUng»
bestehend aus 5 Zinrmerrr , Küche .
Keller und Mansarde, per 23. April
an vermiethen. Näheres im Comptoir
Steinstratze 29 ._ 1807*

HI malienftraste 7 ist im Hiirter -
. 4 haus , eine Treppe hoch eine
Wohnung von 3 Zimnrern, Küch «
mrd Zugehör auf 23 . April zu ver-
miethcir . Näheres im Vorderhaus,
eine Treppe hock _ 1997*

Unuwblirtes Zimmer ,
au der Kreuzstraße . 1 Treppe hoch ,
ist auf 23 . Apr il billigst zu vermiethen ,
ohne vis -4-vi» , Aussicht Palaisparten ,
fepar ater Eingang, eveirt. mit Mansarde
und Keller. Näheres Herrenstr. 17 .
2. Stock, links . _ 2960 .2,9
tl } itterstrlste 84 ist im 2. Siott
ul ein großes , schön möblirte«
Zimmer an «>»en besseren Hern,
sogleich oder später zu vermiethen ..

Nl6rka68ueike

Werkstätte
per sofort oder später z« miefhen
gesucht . Offerten unter Nr . 3105 in
der l^ ped. der » Bad. Preffe"

. 2.1
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Couflr
und am Stllek billigst bei mtiQA

stiA«hchvttAkiitt»riz
Die SiavtLcjirkssorstri Heidelberg

»ersteigert mit Brrgsrist bi? 1 . Okt.
» . I . gegen Sicherheitsleistung bezrv .
2*/, Rabatt bei Baarzahlung am
Ea« St»g de« K« . März ,

Vormittag» >/,10 Uhr
hrginneud, in der Mädchemmnhalle
in Heidelberg. Aus Tistr. I . „Heidel¬
berger Wald" « dtlg. 10 , 11 , SS .
28 , 33 , 34 , 33 , 37 , 30 , 40 ,
4L, 43 , 60 u. 65 unb aus Diftr.
II* „Neueuheimer Wald" Abtlg.
3, 7 u. 8 folgende Hölzer :

2 Eichen 1 , Kl. mit zus. 5,56 F »i .,38
dt». II . mit 72,11 Fm . . 146 dto. III .
Kl. mit 156,10 Fm . . SS dto. IV. Kl.
mit 62 .28 Fm . . 60 Rothbnche » mit-

gm
,70,04 ßm .,
' l7 Hainbuche » mit 7 .« »

im., o Kastanie« mit 1,35 Fm.. 1
Horn v. 0.60 Fm., 11 Birken mit

5,77 gm., 14 Linde « mit 12,65 Fm.
Kerner d»W stadt . « ,hlhosfeld r 1
Mrschbau « v. 0^29 Fm ., 4 Rnst -
bSume mit 1.80 Fm . : ferner vom

!«dt. Grub««Hof : l Rustbau« ,.
,b7 Fm.

34 zeigen dir Holzer »or : dir städt.
Waldhüter und zwar in I 10 u. 11 :
M . Schädel , Rohrbach; in I 23,
19, 42, 43 : Gg . Sauer , Schlier-
dach ; in I 28, 33 . 34 , 35. 37. 40 :
Elormann , Schlierbach ; in 1 80
u. 65 : Kilian , Kohlhof ; in Distr.
II : Fr . Frisch . Neuenheim; im
Kohlhoiietd: Banmwmt Reinmut ,
Kvhlhof . Dir Abfuhr wird durch die
Fuhrleute Stadler , Ziegelhäuser!
uud Vogel , Rohrbach vermittelt .
— Interessenten erhalteir ausführliche
Siamurverzeichnifse gegen Angabe
ihrer Adresse gr. u . fr. durch die Be-
zirksfvrstei . 2306 .3.3

Deutschneureuth .

Hch-Bersteigerung.

Jur GenossenschastSwald Teutsch
ueureuth versteigert am

Mittwoch de« 80 . d. M .
5o6 Ster forlenes Scheit- und

Prügelholz, 150 Stück Baumpfähle ,
1613 Stück forlene Wellen,
DonuerStag de» LI . d. M .

lS7 Stamm Forlen 1^ II ., lll . Kl .
«ersteigert.

Panorama .
§oii| il'äiii) ||tnif)t @tftd|ti lei Siiti

18 . Dezember 1870 .
Gemalt von Historlemaler Carl Bäcker .

Kosthattenplatz , nächst dem Hauptbahnhof .
Täglich geöffnet von morgeni 8 1/* Uhr bi» zu eintretrnder

Dunkelheit . 13713* !

Westdeutsche
Bodenkreditanstalt

Kölna . Rh., Komödienstrasse Nr. 38 , 1.
Wir gewähre» Darlehen gegen hypothekarische

Sicherheit ra eonlante» Bedingungen nnd «ater
thaulichster Bernkkstchtigaag der besonderen
Masche der Darlehensnehmer . .

BiS zur Errichtung einer Meiavertretnag i«
Karlsruhe bitten wir, sich direkt an aas wenden
z» wollen .

Westdeutsche Bodenkreditanstalt.
2822

Die Zusammenkunft ist am ersten
Dag arrf der Linkenheimer Allee bei
der neuen Hütte, den zweiten Tag~

il!e
. ‘ ’

Knhhütt« jeden Tag MorgcnS S Uhr.
Teutschiiementli , 13. Marz 1895 .

2.1 Der Waldausschust . 3044
B a u m a » » , Waldmerster.

ZirkelAr . 8, -akttttt
sind zu äugcrst billigen Preisen zu
verkaufen : Chiffonnier es , Schreib ,
und andere Kommoden , Wasch- , Nacht -
und andere Tische, doppelt« und ein¬
fache Kästen , Küchenschränke , Bett-
ladeu . .Handtuchgestelle , Bücherschäftc ,
Stühle , Patent stöhle mit Ein-
richtuiig. Kameeltaschcn - und andere
Divan« . Hirsch-Kanapees, Fauteuils ,
ganze Garnituren . Röste . Matratzen,
sowie verschiedene Sorten Spiegel ,
Uebernahme ganzer Aussi .uern bei
Johann <0üb, Schreiner . Ecke Zirkel
und Krouenstraße. 1564*

Wegen eingerreteiliiii Mangel an
gebrauchten Gegenständen zahle ich
wiederumaußergewöhnlichhohe Preise
für : getragene Herren- und Damen
Neider , Schuhe nnd Stiefel , Bette»
und Möbel, >vivie alte «) Gold und
Silber . Gefällm- Offerten bitte zu
richten an 0 . M. Oavid | Mark -
^rafenstraste 16—18 2628 . 125

«»« Blech jeder Art werden proinor
und billigst angeferrigi bei 2695 .10.3

§ . Just * Alechwaarensadritz,
m Narlsrutze , Äugartrusir . 55.

Hw vor Lshsnu dor gnison zu
räumen , wird eine grosse Parthie

Sonnenschirme
einem Ausverkauf zu bedeutend er -

mässigten Preisen ausgesetzt . 2803.3.3

Schirmfabrik,
Herreastrasse 20,

Niederlage : Kaiserstrasse 199a.
« n

Corsetten - Ausverkauf
154 Kaiserftratze 154 .

Loi ! einer bedeutniden süddeutsche » Corsettenfabrik wird mir für
hiesigen Platz eine Verkaufsstelle aufs Frühjahr übertragm und setze
dadurch mein ganzes Lager einem Ausverkauf aus.

BiS zur vollständigen Räumung verkaufe ich :
Corsetten mit feinstem Uhrf. der -Ttahl von M. S.5V an

, - i» ^sifchhei « . „ M 8 .— ^
„ . . I* Wakfischh -in . . . . 6.- .
„ für Koltsirmanden . . . . „ 2 — ,

Das Lager besteht größte» theilS aus selbstverfertigten Corsetten
und ist jeder Dame Gelegenheit geboren , sich für wenig Veld ein
gutes , moderncs Corsett zu kaufen .

Mein Maaß - und Reparatrir- Geschäft wird in unverändert«'
Weise fortgeführt .

Hochachteud 14406g. Banr , Corscttm-Vrschdst,
154 Kaiserstraße 154 .
FiHleurg | , B .

für einen Mirth oder Koch.
Ein schönes Haus , in bester Lage der Stadt , mit

guter Wein-Restauration und fei» geführter Küche,
ist zu annehmbarem Preis und unter sehr günstigen Be¬

dingungen
zu verkaufen

I Kaiser-Panorama.
99 KsiserstrMss 99.
Pyrenäen «

Lourdes . Schloss Pan .
Morgens 10 bis Abends 10.

FlMl
WÜL« « M

Sektisn 32
Bade

Bayer .
Die vereh« ehrlichen

Sektion werden hiermit zu der m

d die
Pfels .

Mitglieder da

fropalb Dijlelhorst
Hof-Möbetfadrikant,

Karlsruhe i. B ., Waldstr. 38 .
enrpfiehlt bestens fein :

Abtheilung li
Gröffte- MSdellager modernerEiii -
rlchtuiigtn in vier Etagen zur grfl .
Bestchtigung unter unbegrenzter Ga¬
rantie und Zusicherung reellster Be¬
dienung. 3073 6 .1

Abtheilnng II s
Antiqnite» : au» einem Museum er¬
worbenen alle Zweige vertretende
Gegenstände, zu deren Brstchligung
alle Interessenten höflichst eiulade .
Loyalste Bedienung und billtgske Preise
zusichernd.

Geschäfts Senpfehleevg
Unterzeichnete empfiehlt täglich

frische fühe , sowie sauere Milch
und wird arich Vereinsgeld abgegeben .

Fra« Rkei» Wittwe,
2776 .3 .2 Maricnstraße 16.

De« mrehrte« Herrschaften
Karlsruhes empfiehlt sich Unterzeich¬
nete im Ankanf von Herren - und
Tnmenkleidern , Stiefeln , Uni¬
forme » rc . nnd zahlt hiefür di« aller¬
höchsten Preise. 2484*

Adressen bittet man direkt du Frau
L. Lazarus in Bruchsal. Kaiser«
straßr, zu r ichten. Komme wöchentlich
4 Mal nach Karlsruhe .

flV &änder’a ScUttibfeiera
HB -erlei «btera da» BotuieUnokreibea

F-
■ iV»> >» >
Dult

W, G,wZ . 8,45. 1>urchji >d. PipUrNUg .
lBort. n

3
Duttenhoferi Kaisers » resse 64

rNSbel.verkanf .
Eine Pliifch - und eine Kameel -

tafchen-Garnitur, einzelne Topha's
nnd Divan ' s von 40 Mk . , t^ tto -
mauen mit Decke « von 30 Mk .,
Deckbetten mit je S Kiffen von
3S Mk. an , sieben z» in Verkauf bei

J. Müller , Tapezier.
2650 . 10.4 Hirschstratze 15.

Seltene Gelegenheit!
Ein mir ganz wenig gespielte »

kreuzsaitiges

Concert-Pianino
mit mächtiger Tonfülle verkaufe
unter üjähr . Garantie zu dem
sehr billige« Preise von SSO M .
baar . Ladenpreis neu M . 1100 .
2.2 L. Ha « k , 3838
Eafs Griinwaid , 2 Treppen.

PUtooh - Gaittiitui »,
eine «eue , feine , Kameeltaschru
Divan», alle Arte« sonstige SophaS,
1 bereits noch neue Ottemane , sehr
solider Arbeit u . billigen Preis abzru
geben bei W. Klrsenenlohr ,
Tapezier und Dckorat«» , Bürger -
straße S, parterre. 2446 .4 .4

Pianino ,

Tonntag, be« 94 . Mä «
1805 , Nachmittag , V«9 Uh»
im oberen Saale der ,9i >ntnl
int Ttadt üüä “ P* 9 * 11
in Mannheim stattsindend«

ordenttichon

Sektions-
Versammlung

höstiMt eingeladen.
ages Ordnung :
»rlesuna de» Protokoll» dn1 . Vorlesung de» Protoi

Sektions -Versammlung von
15 . April 1894 .

2 . Wahl der Protokoll « Cow>
Mission.

8. Verwaltungs -Berichtdes Geh
tionSvorstandesüber dasRech»
nunasjahr 1894 .

4. Prüfung und Abnahme d«
Jahresrechnung nnd Antrag
ausEntlasttmg deSBorstandkü

5. FeststellungundGenehmigung
des Etats pro 1895 .

6. Neuwahl der zwei statuten¬
mäßigansscheidenden Mitglie¬
der des Sektions -Vorstandes
und deren Ersatzmänner aas
die Amtsdauer bis 1 . Ok¬
tober 1897 .

7 . Ersatzwahl von Vertrauens¬
männern und derenStellver»
treter .

8. Wahl des II . Schiedsgerichts-
beisitzers und dessen Stellver¬
treter auf die Amtsdauer bis
1 . Oktober 1898 .

9. Wahl d . RechnungSprüfungs-,
Commission pro 1895 . -

1V. Bestimmung der öffentlich«
Blätter, in denen die Bekannt¬
machungen des Sektionsvor«

• standes erfolgen sollen
Bericht des Delegirten Her«
Friedrich Ries über d«
am 33 . und 24. "Januar 189b
in Berlin stattgehabte außer¬
ordentliche Genossenschasts-
Hersammlung.

12 . Allgemeines und BerathiW
resp . Beschlußfaffung üdtt
etwaige Anträge der Mit¬
glieder. 29»

Mannheim, 9. März 18»
Der Sektionsvorstand .'

FrteJis Rl«»t BorsihenbtL
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Ein Mädchen, 30 Fahre alt , cflM-
mit einem kleinen gutgehendrn
schüft, wünscht sich zu verebel ^
mit einem bravm Handwerks»^
gleicher Konfefston . vermöge»
1- 2000 Mk . wäre erwünscht. ^

Offerten unter Chiffre 3. ILjm
an die Expedition der . Bad. Prem
erbeten.
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Ein SOjähr. Geschäftsmann
und solid, mit angenehme«
und autmüthigem Charakter
behufs Uebernahme eine- Ges
bte Bekanntschaft eines Fräi
»der Wittwe mache». 3—4000
BermSgrn erwünscht. Perfchwi
Ehrensache. Gest. Offerte« «« «
3010 cm die « xped. C « .

tadellos im Ton , und sehr solid

(
>ebaut . ist unt. vjähr. Garantie
ehe ISiijti Verkaufen :

peuleerfte. S, S Treppen am*f *4
über« Auskunft ertherlt die Erpedition der „Bad . Presse .
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